
Orangefarbene Warntafel, vorn und hinten am Fahrzeug:
Allgemeiner Hinweis auf gefährliche Güter

Orangefarbene Warntafel mit Kennzeichnungsnummern, vorn, hinten  
und ggf. seitlich an Tankfahrzeugen, an Fahrzeugen mit Aufsetztanks und  
an Tankcontainern sowie bei Gefahrgütern in loser Schüttung. Hinweis auf  
bestimmte gefährliche Güter und deren Gefahren. 

Die Nummern bedeuten:
Obere Hälfte = Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Gefahrnummer)
2	 Entweichen von Gas durch Druck oder chemische Reaktion
3	 Entzündbarkeit von flüssigen Stoffen (Dämpfen) und Gasen oder selbsterhitzungs-		
 
	 fähiger flüssiger Stoff
4	 Entzündbarkeit von festen Stoffen oder selbsterhitzungsfähiger fester Stoff
5	 Oxidierende (brandfördernde) Wirkung
6	 Giftigkeit oder Ansteckungsgefahr
7	 Radioaktivität
8	 Ätzwirkung
9	 Gefahr einer spontanen heftigen Reaktion

Die Verdoppelung einer Ziffer weist auf die Zunahme der entsprechenden Gefahr hin.
Wenn die Gefahr eines Stoffes ausreichend von einer einzigen Ziffer angegeben werden 
kann, wird dieser Ziffer eine „0“angefügt.

Folgende Ziffernkombinationen haben jedoch eine besondere Bedeutung (Beispiele):
22	 tiefgekühlt verflüssigtes Gas, erstickend.
323	 entzündbarer flüssiger Stoff, der mit Wasser reagiert und entzündbare Gase bildet.
X333	 pyrophorer flüssiger Stoff, der mit Wasser gefährlich reagiert.
X423	 entzündbarer fester Stoff, der mit Wasser gefährlich reagiert und entzündbare Gase  
	 bildet.
44	 entzündbarer fester Stoff, der sich bei erhöhter Temperatur in geschmolzenem  
	 Zustand befindet. 
539	 entzündbares organisches Peroxid.
90	 umweltgefährdender Stoff, verschiedene gefährliche Stoffe.

X	 vor der Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr = Stoff reagiert in gefährlicher  
	 Weise mit Wasser.

Untere Hälfte = Nummer zur Kennzeichnung des Stoffes (UN-Nummer)
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Auf den Gefahrzetteln kann eine Aufschrift in Zahlen oder Buchstaben vorhanden sein.

Bei Gefahr: Nummern an Polizei/Feuerwehr weitergeben!

Orangefarbene Warntafel:
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        Klassen 1.1, 1.2                 Unterklasse 1.4                Unterklasse 1.5                   Unterklasse 1.6              Entzündbare Gase            Entzündbare Gase
              und 1.3

Versandstücke
Gefährliche Güter sind so zu
kennzeichnen, dass sie als
solche erkannt werden. Diese
Kennzeichnung erfolgt bei
Versandstücken mit Gefahr-
zetteln und UN-Nummer.

Die Gefahrzettel können
zusätzlich eine Aufschrift in
Zahlen (oder Buchstaben)
tragen, die auf die Gefahr-
klasse (oder bei Explosiv-
stoffen auf die soge-
nannten Verträglichkeits-
gruppen) hinweisen.

Häufig müssen Versand-
stücke aufgrund anderer
Rechtsvorschriften zusätzlich
gekennzeichnet sein, z. B. mit
Hinweisen auf die besonde-
ren Gefahren des Gutes,  ge-
gebenenfalls auch mit
Gefahrensymbolen nach der
Gefahrstoffverordnung.

Versandstücke im Seeschiffs-
verkehr, die Meeresschadstof-
fe enthalten, sind besonders
zu markieren.

Bei Gefahr: Kennzeich-
nung der Gefahr an Poli-
zei/Feuerwehr weiter-
geben!

7Die Beförderung gefährlicher Güter

Wie sind
Gefahrgut-Transporte
zu erkennen?

Klassen 1.1, 1.2             Unterklasse 1.4           Unterklasse 1.5             Unterklasse 1.6      Entzündbare Gase   Entzündbare Gase
und 1.3

*)     Angabe der Verträglichkeitsgruppe,                                                       **)    Angabe der Unterklasse.

Nicht entzündbare,     Nicht entzündbare,  Giftige Gase                   Entzündbare               Entzündbare              Entzündbare feste
nicht giftige Gase   nicht giftige Gase                                                             flüssige Stoffe              flüssige Stoffe          Stoffe, selbstzersetz-

liche Stoffe und de-
sensibilisierte

explosive Stoffe

Selbstentzünd-           Stoffe, die in Be-          Stoffe, die in Be-                Entzündend                  Organische                    Organische
liche Stoffe                    rührung mit                  rührung mit                       (oxidierend)                     Peroxide                           Peroxide

Wasser entzünd-        Wasser entzünd-                   wirkende
bare Gase                           bare Gase                                 Stoffe
entwickeln                       entwickeln

Giftige Stoffe                  Ansteckungs-                         (Nr. 7A)                                         (Nr. 7B)                                        (Nr. 7C)                                        (Nr. 7E)
gefährliche Stoffe Kategorie I - WEISS             Kategorie II - GELB          Kategorie III - GELB             Spaltbare Stoffe

der Klasse 7

Ätzende Stoffe              Verschiedene
gefährliche Stoffe
und Gegenstände

Stoff, erwärmt      Umweltgefährdende                             Begaste Fahrzeuge,                                Begrenzte                      Freigestellte
Stoffe                                                Container oder Tanks                               Mengen                              Mengen

Meeresschadstoffe

      

 
  

   

  
   

      

  

Versandstücke
Gefährliche Güter sind so zu kennzeichnen,
daß sie als solche erkannt werden. Diese
Kennzeichnung erfolgt bei Versandstücken
mit Gefahrzetteln und UN-Nummer.

Die Gefahrzettel können zusätzlich eine
Aufschrift in Zahlen (oder Buchstaben)
tragen, die auf die Gefahrklasse (oder
bei Explosivstoffen auf die sogenannten
Verträglichkeitsgruppen) hinweisen.

Häufig müssen Versandstücke aufgrund
anderer Rechtsvorschriften zusätzlich ge-
kennzeichnet sein, z.B. mit Hinweisen auf
die besonderen Gefahren des Gutes, ge-
gebenenfalls auch mit Gefahrensymbolen
nach der Gefahrstoffverordnung.

Versandstücke im Seeschiffsverkehr, die
Meeresschadstoffe enthalten, sind besonders
zu markieren.

Bei Gefahr: Kennzeichen an 
Polizei/Feuerwehr weitergeben!

Wie sind
Gefahrgut-Transporte 
zu erkennen?
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Klassen 1.1, 1.2
und 1.3

Nicht entzündbare,
nicht giftige Gase

Selbstentzündliche
Stoffe

Ansteckungs-
gefährliche Stoffe

Verschiedene
gefährliche Stoffe
und Gegenstände

Unterklasse 1.4

Nicht entzündbare,
nicht giftige Gase

Stoffe, die in Berührung
mit Wasser entzündbare

Gase entwickeln

Radioaktive Stoffe
Kategorie I - WEISS

Stoff, erwärmt

Unterklasse 1.5

Giftige Gase

Stoffe, die in Berührung
mit Wasser entzündbare

Gase entwickeln

Meeresschadstoffe

Unterklasse 1.6

Entzündbare
flüssige Stoffe

Entzündbare Gase

Entzündbare
flüssige Stoffe

Organische
Peroxide

Spaltbare Stoffe
der Klasse 7

Entzündbare Gase

Giftige Stoffe

Entzündbare feste Stoffe,
selbstzersetzliche Stoffe

und desensibilisierte
explosive Stoffe

Entzündend (oxi-
dierend) wirkende

Stoffe

Radioaktive Stoffe
Kategorie II - Gelb

Radioaktive Stoffe
Kategorie III - Gelb

*) Angabe der Verträglichkeitsgruppe, **) Angabe der Unterklasse.

Ätzende Stoffe

Zur Abbildung links:

Bevor Verpackungen für den

Transport gefährlicher Güter zuge-

lassen werden, müssen sie entspre-

chend den Empfehlungen der

Vereinten Nationen geprüft wer-

den. Im Bild eine Fallprüfung aus

1,8m Höhe auf eine Betonplatte. 

Weitere Testkriterien:

Druck-, Stapel- und chemische

Beständigkeit.

 

LQ
 

3.5-2 

3.5.3 Prüfungen für Versandstücke 

3.5.3.1 Für das vollständige versandfertige Versandstück mit Innenverpackungen, die bei festen Stoffen mindes-
tens zu 95 % ihres Fassungsraumes und bei flüssigen Stoffen mindestens zu 98 % ihres Fassungsraumes 
gefüllt sind, muss der Nachweis erbracht werden, dass es in der Lage ist, ohne Zubruchgehen oder Un-
dichtheit einer Innenverpackung und ohne nennenswerte Verringerung der Wirksamkeit folgenden entspre-
chend dokumentierten Prüfungen standzuhalten: 
a) Freifallversuche auf eine starre, nicht federnde, ebene und horizontale Oberfläche aus einer Höhe von 

1,8 m: 
(i) Wenn das Prüfmuster die Form einer Kiste hat, muss es in jeder der folgenden Ausrichtungen fallen 

gelassen werden: 
– flach auf den Boden; 
– flach auf das Oberteil; 
– flach auf die längste Seite; 
– flach auf die kürzeste Seite; 
– auf eine Ecke. 

(ii) Wenn das Prüfmuster die Form eines Fasses hat, muss es in jeder der folgenden Ausrichtungen 
fallen gelassen werden: 
– diagonal auf die obere Zarge, wobei der Schwerpunkt direkt über der Aufprallstelle liegt; 
– diagonal auf die untere Zarge; 
– flach auf die Seite. 

Bem. Jeder der oben aufgeführten Freifallversuche darf mit verschiedenen, jedoch identischen Ver-
sandstücken durchgeführt werden. 

b) Eine auf die Fläche der oberen Seite wirkende Kraft für eine Dauer von 24 Stunden, die dem Gesamt-
gewicht bis zu einer Höhe von 3 m gestapelter identischer Versandstücke (einschliesslich Prüfmuster) 
entspricht. 

3.5.3.2 Für Zwecke der Prüfung dürfen die in der Verpackung zu befördernden Stoffe durch andere Stoffe ersetzt 
werden, sofern dadurch die Prüfergebnisse nicht verfälscht werden. Werden feste Stoffe durch andere Stof-
fe ersetzt, müssen diese die gleichen physikalischen Eigenschaften (Masse, Korngrösse usw.) haben wie 
der zu befördernde Stoff. Wird bei den Freifallversuchen für flüssige Stoffe ein anderer Stoff verwendet, so 
muss dieser eine vergleichbare relative Dichte (volumenbezogene Masse) und Viskosität haben wie der zu 
befördernde Stoff. 

3.5.4 Kennzeichnung der Versandstücke 

3.5.4.1 In Übereinstimmung mit diesem Kapitel vorbereitete Versandstücke, die gefährliche Güter in freigestellten 
Mengen enthalten, müssen dauerhaft und lesbar mit dem in Unterabschnitt 3.5.4.2 dargestellten Kennzei-
chen gekennzeichnet sein. Die erste oder einzige in Kapitel 3.2 Tabelle A Spalte 5 angegebene Nummer 
des Gefahrzettels jedes im Versandstück enthaltenen gefährlichen Guts muss auf dem Kennzeichen ange-
geben werden. Sofern der Name des Absenders oder des Empfängers nicht an einer anderen Stelle des 
Versandstücks angegeben ist, muss das Kennzeichen diese Information enthalten. 

3.5.4.2 Die Abmessungen des Kennzeichens müssen mindestens 100 mm x 100 mm sein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kennzeichen für freigestellte Mengen 

Schraffierung und Symbol in derselben Farbe, 
schwarz oder rot, auf weissem oder geeignetem 

kontrastierendem Grund 

 
 
 
 
 
 
 
* 
** 

 GEFAHR 
 

 
 

DIESE EINHEIT IST BEGAST 
 

 
MIT [Bezeichnung des Begasungsmittels *]
 
SEIT [Datum *] 
 
 [Stunde *] 
 
BELÜFTET AM [Datum *] 
 
 

ZUTRITT VERBOTEN 

3.5-3

3.5.4.2 Die Abmessungen des Kennzeichens müssen mindestens 100 mm x 100 mm sein. 

Kennzeichen für freigestellte Mengen 

Schraffierung und Symbol in derselben Farbe, 
schwarz oder rot, auf weißem oder geeignetem 

kontrastierendem Grund 

* An dieser Stelle ist die Nummer des ersten oder einzigen in Kapitel 3.2 Tabelle A Spalte 5 angegebe-
nen Gefahrzettels anzugeben. 

** Sofern nicht bereits an anderer Stelle auf dem Versandstück angegeben, ist an dieser Stelle der Name 
des Absenders oder des Empfängers anzugeben. 

GEFAHR

DIESE EINHEIT IST BEGAST 

MIT [Bezeichnung des Begasungsmittels *]

SEIT [Datum *] 

 [Stunde *] 

BELÜFTET AM [Datum *] 

ZUTRITT VERBOTEN 

*)	 Angabe der Verträglichkeitsgruppe,
**)	 Angabe der Unterklasse.
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Gefahrzettel, Großzettel (Placards) und Kennzeichen:

Auf den Gefahrzetteln kann eine Aufschrift in Zahlen oder Buchstaben vorhanden sein.

Bei Gefahr: Nummern an Polizei/Feuerwehr weitergeben!

   Nicht entzündbare,          Nicht entzündbare                Giftige Gase                         Entzündbare                     Entzündbare                 Entzündbare feste
    nicht giftige Gase             nicht giftige Gase                                                               flüssige Stoffe                  flüssige Stoffe             Stoffe, selbstzersetz-
                                                                                                                                                                                                                                    liche Stoffe und de-
                                                                                                                                                                                                                                          sensibilisierte
                                                                                                                                                                                                                                        explosive Stoffe

       Selbstentzünd-                Stoffe, die in Be-               Stoffe, die in Be-                    Entzündend                         Organische                        Organische
          liche Stoffe                        rührung mit                      rührung mit                         (oxidierend)                            Peroxide                             Peroxide
                                                   Wasser entzünd-              Wasser entzünd-                      wirkende
                                                         bare Gase                           bare Gase                               Stoffe
                                                       entwickeln                          entwickeln

         Giftige Stoffe                    Ansteckungs-                         (Nr. 7A)                               (Nr. 7B)                                 (Nr. 7C)                               (Nr. 7E)
                                                  gefährliche Stoffe          Kategorie I - WEISS          Kategorie II - GELB         Kategorie III - GELB           Spaltbare Stoffe
                                                                                                                                                                                                                                            der Klasse 7

 

Umweltgefährdende 
Stoffe
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Mindestabmessung 120 mm 

Ätzende Stoffe Verschiedene
gefährliche Stoffe 
und Gegenstände

Lithiumbatterien Abbildung
Ausrichtungspfeile

Begrenzte Mengen Begrenzte Mengen
Luftverkehr

Kennzeichen für 
Lithiumbatterien

Stoff, erwärmt Erstickungsgefahr

Freigestellte 
Mengen

Begaste Fahrzeuge,
Container oder Tanks


